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AG Wuhlheide Maßnahmenplan 
31. Treffen am 16.12.2020 per Videokonferenz 
 
Teilnehmende:  
WiFö 4 Frau Ranft, Stapl 14 Frau Langen, SGA Grün III1 Frau Plietzsch, Projektleitung 
Parkmanagement Frau Nebelung, SenUVK IIIB12 Frau Thierfelder, UmNat Frau Protze, 
Frau Welsch, Pro Wuhlheide e.V. / Parkbühne/Parkmanagement Frau Lessnick, Pro 
Wuhlheide e.V. Herr Schaar, Pro Wuhlheide e.V./FEZ/Landesmusikakademie Herr Liljeberg-
Markuse, BA Lichtenberg UmNat NL 111 Frau Müller-Nilsson, SPK KF1 Herr Lukowski, Stapl 
31 Herr Jung, Herr Schiller  
 
Entschuldigt:  
Forst AL Herr Pogrzeba, Sen BJF III B 13 Herr Trutz, SGA GrünFBL Frau Gerth, 
BA Lichtenberg UmNat AL Frau Christoph, BA Lichtenberg Stapl E2 Herr Naeth (hatte den 
falschen Zugangslink), 
 
Protokollkontrolle  
Zum Protokoll der 30. Sitzung gab es im Vorfeld schriftliche Hinweise, die eingearbeitet 
wurden.  
 
Zu Beginn der Sitzung stellt Frau Langen Herrn Jung vor, der Frau Wiemer während Ihrer 
Elternzeit vertritt, um die Belange des Planungsrechtes in der AG wahrzunehmen. Er ist 
Mitarbeiter im Fachbereich Stadtplanung Treptow-Köpenick. 
 
TOP 1 Organisatorisches / Termine 2021 
Herr Lukowski begrüßt die Teilnehmenden und erläutert anschließend sein neues 
Aufgabengebiet. Er wird künftig nur noch 50% Gebietskoordination Ober- und 
Niederschöneweide wahrnehmen. Die anderen 50% koordiniert Stefanie Kohlmann. Ziel ist 
die Übernahme von 100% durch Frau Kohlmann im laufenden 
Jahr. 
 
Frau Langen teilt mit, dass wieder 4 Sitzungstermine zur gewohnten Tageszeit mittwochs 
14:00 bis 16:00 Uhr vorgesehen sind. Die Form der Sitzung /Sitzungsort hängt von der 
Entwicklung der Pandemiesituation ab. Ggf. muss erneut das virtuelle Format gewählt 
werden. Als Termine sind vorgesehen: 
10.03.2021, 02.06.2021, 25.08.2021, 17.11.2021. 
 
Erfreulicherweise konnte es eine relativ große Teilnehmerzahl ermöglichen, auf diese Weise 
teilzunehmen. Dank nochmals an Pro Wuhlheide für die Organisation. 
 
TOP 2 Projekt Parkmanagement Wuhlheide 
Das von der Wirtschaftsförderung Treptow-Köpenick aufgesetzte Förderprojekt mit einer 
Laufzeit vom 01.11.2017 bis 31.10.2020 hat seinen Abschluss gefunden. Träger des 
Projektes war der Verein Pro Wuhlheide e.V.. Mit der Projektleitung war Frau Nebelung 
betraut. Mitarbeiterinnen waren Frau Dr. Schlott und Frau Lessnick.  
Anhand einer Präsentation werden anschließend von Frau Nebelung und Frau Ranft die 
Ergebnisse des Projektes vorgestellt. Die Präsentation wurde außerdem im Vorfeld an alle 
Mitwirkenden verschickt. 



 Web-Seite:  
Die neue Web-Seite „Wuhlheide erleben“ steht zur Verfügung: https://wuhlheide-
erleben.de/. Die Erstellung wurde durch das Förderprojekt finanziert. 
Administratorenrechte befinden sich beim Verein Pro Wuhlheide e.V. 
Redakteursrechte wurden an Weitere erteilt, z.B. an die WiFö. Wie die Pflege der 
Seite für die Zukunft sichergestellt wird, ist noch zu klären. Künftig sollen alle Akteure 
im Park selbständig ihre Eintragungen zu Veranstaltungen vornehmen können. Zu 
dem Zweck wurden sie geschult. Die Guideline für das CD wird über eine Dropbox 
zur Verfügung gestellt. Um sie auch für die MitarbeiterInnen der Verwaltung zugängig 
zu machen, stellt Frau Ranft sie auf ein zugängliches Laufwerk: 
T:\Stadtentwicklungsamt\Info für alle\fachbereichsübergreifende 
Projekte\Projektgruppe Wuhlheide\Informationen\Guideline. 

 Es wurden Konzepte für mehrere Infrastrukturprojekte erstellt. Diese sind in der 
Zukunft in Realisierungsplanungen zu überführen und bedürfen weitere Abstimmung 
innerhalb der AG und mit weiteren.  

Aus der AG kamen Rückfragen zu den vorhandenen Fotos. Auch diese werden in der 
Dropbox zur Verfügung gestellt und können verwendet werden. Die Rechte liegen beim 
Bezirksamt. Manche Anbieter im Park haben die Zustimmung zur Verwendung der Fotos 
zeitlich oder anderweitig beschränkt. Die Koordinierung hierfür liegt bei der 
Wirtschaftsförderung. Bei Verwendung der vorhandenen Fotos oder auch Bereitstellung 
weiterer Bilder ist jeweils unbedingt die Abstimmung mit der Wirtschaftsförderung zu führen.  
 
Es wurde angemerkt, dass es außer auf der webSeite „Wuhlheide erleben“ weitere 
Informationen, die Wuhlheide betreffend, auf der web-Seite des BA-Treptow-Köpenick gibt 
(z.B. zur Baumaßnahme am Eingangsbereich S-Bhf. Wuhlheide, zum 
Standortentwicklungskonzept usw.). Hier sollte eine Verlinkung vorgenommen werden. 
Hierzu sind alle Informationen zusammenzutragen und abzustimmen, wie diese Verlinkung 
am sinnvollsten ist und wer dies übernimmt. 
 
Abschließend zu diesem Tagesordnungspunkt bedankt sich Frau Ranft im Namen der 
Wirtschaftsförderung beim Team des Parkmanagements für die engagierte Arbeit und die 
erreichten Ergebnisse, die das gesamte gemeinsame Wirken um den Standort Wuhlheide 
wesentlich vorangebracht haben.  Auch an die AG Maßnahmenplan Wuhlheide richtet sich 
ihr Dank. Dieses Gremium ist das „wichtige Rückgrat“ für die Arbeit des Projektes gewesen 
und für künftige gemeinsame Aktionen.  
Frau Langen schließt sich dem Dank an das Parkmanagement und alle Mitwirkenden in der 
AG für den Fachbereich Stadtplanung an.  
 
TOP 2 Ausblick Parkmanagement II 
Frau Ranft berichtet, dass durch die WiFö ein Antrag auf Förderung des Parkmanagement II 
gestellt wurde, für den bereits eine Bewilligung für weitere 3 Jahre vorliegt. Allerdings steht 
nur weniger als die Hälfte des Finanzvolumens vom PM I zur Verfügung. Es wird im 
Unterschied zum PM I künftig selbst durch die WiFö verwaltet ohne Vergabe an einen 
Träger. Gegenwärtig wird die Ausschreibung für eine Honorakraft vorbereitet, die als 
Dienstleiser für 3 Jahre gebunden werden soll. Die Veröffentlichung ist für Januar geplant. 
Ziel ist, ab Februar 2021 starten zu können. Die Hauptaufgabe des PM wir in Netzwerkarbeit 
und Marketing bestehen.  
Die Fortführung der Infrastrukturprojekte und deren Umsetzung wird durch das Bezirksamt 
erfolgen müssen. 
 
Durch die AG-Mitglieder wird es sehr begrüßt, dass es eine Fortsetzung des PM gibt. 
 
Herr Schaar (Vorstandsvorsitzender Pro Wuhlheide e.V.) gibt zu verstehen, dass die Arbeit, 
die in den letzten Jahren im Zusammenhang mit der Wuhlheide stattfand, durch die Akteure 
im Park positiv wahrgenommen wird und daher auch die Bereitschaft wächst, sich 



einzubringen. Er wird sich bemühen, die Akteure in Zukunft stärker zusammen zu führen und 
sie aktiver in den Gesamtprozess einzubinden.  
 
Herr Lukowski gibt zur Kenntnis, dass künftig auch das neu eingerichtete Büro für 
Bürgerbeteiligung unterstützend in Anspruch genommen werden kann, wenn es um eine 
Beteiligung der Öffentlichkeit geht. Die Kontaktdaten sind nachfolgend aufgeführt:  
Florian Tienes von AG.URBAN, tienes@ag-urban.de und 
Johannes Hipp von AG.URBAN, hipp@ag-urban.de 
Das Büro ist am 1.10. 2020 gestartet und arbeitet bereits mit den Fachabteilungen des 
Bezirksamtes zusammen. Die große Eröffnung ist für Januar 2021 geplant. 
 
Frau Müller-Nilsson ha hierfür bereits ein konkretes Anliegen. Es gibt in Lichtenberg eine 
Anfrage für einen Bolzplatzstandort, der sich auf die Wuhlheide bezieht.  
 
Seitens des Fachbereichs Naturschutz wird daran erinnert, dass bei allen Maßnahmen 
innerhalb der Wuhlheide die Anforderungen des Naturschutzes zu beachten sind. 
 
 
TOP 3 Eingangsbereich am S-Bahnhof Wuhlheide 
Frau Plietzsch gibt zum Stand der Arbeiten für den 1. Bauabschnitt zur Kenntnis, dass die 
Arbeiten pünktlich im August begonnen haben und die Fertigstellung für Frühjahr 2021 
geplant ist. Das beauftrage Landschaftsarchitektur sowie die bauausführende Firma sind 
sehr kooperativ und arbeiten hervorragend, so dass trotz erheblicher und zahlreicher 
unvorhersehbarer Konflikte, die während der Arbeiten vor Ort auftraten, die Arbeiten gut 
vorangehen. Es treten immer wieder Diebstähle und Vandalismus auf, unterirdische 
Leitungen wurden gefunden. Die Koordination mit der Parkeisenbahn ist erheblich.  
Die Beleuchtung konnte erfolgreich an Stromnetz Berlin übergeben werden. Allerdings 
besteht hier kein Einverständnis mit den vorgegebene Farbenaus dem CD/CI, so dass bei 
später ggf. notwendig werdendem Ersatz diese Farbe nicht verwendet würde.  
Es werden vorerst nur zwei Übersichtstafeln aufgestellt, weil Wegweiser erst mit Umsetzung 
des Wegeleitsystems realisiert werden. Die alte Hinweistafel wurde abgebaut und ist bei Pro 
Wuhlheide vorläufig eingelagert, kann jedoch nicht wiederverwendet werden. Wenn möglich, 
soll sie verkauft werden. 
Krähensichere Mülleimer wurden verwendet. Aber auch hier kam es zu Schwierigkeiten mit 
der Bestellung in der entsprechenden Farbe.  
Die ursprünglich angedachte kurzzeitige Vollsperrung des Geländes wird ggf. nicht 
notwendig werden, weil der Asphalt unter der Unterführung nicht aufgebrochen wird. Dort 
sind sehr viele Leitungen dicht unter der Oberfläche bekannt geworden.  
Auf Bitte der AG verschickt Frau Plietzsch die Angaben zu Beleuchtungs- und 
Mülleimermodellen, die mit dem Protokoll verteilt werden. Die Beleuchtung ist 
insektenfreundlich.  
 
Von Frau Ranft kam der Hinweis, dass es erforderlich ist, die Übersichtspläne im Park auf 
Aktualität zu prüfen, weil diese im Park ausgetauscht werden sollen. Hierzu ist eine 
Verständigung Anfang 2021 erforderlich. Sie wird dazu einladen.  
 
Frau Lessnick fragt nach einem Plan für die Wuhlheide als dwg-datei. Diese kann im 
Rahmen der Vermessungsarbeiten für das Parkpflegewerk erstellt werden und ist dann auch 
für andere verwendbar. 
 
Herr Schaar gibt den Hinweis, dass eine Facebook-Seite für die Wuhlheide eingerichtet 
wurde: https://www.facebook.com/wuhlheideerleben . Eine Verlinkung mit der Seite der 
Wirtschaftsförderung ist gewünscht.  
 
 
Langen 
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